
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  

E-Mail: marktgemeinde@koenigsbrunn.at | Homepage: www.koenigsbrunn.at | Tel.: 02278/2338 

…der Bürgermeister informiert! 

Gemeindeamt Königsbrunn am Wagram 
Telefon: 02278/2338  
Fax: 02278/3283 
 
E-Mail: marktgemeinde@koenigsbrunn.at 
Homepage: www.koenigsbrunn.at 
 
Kundenverkehr am Gemeindeamt:   
Mo, Di, Mi u. Fr 08:00 – 12:00 Uhr   
  
Do 16:00 – 19:00 Uhr 
 
Sprechstunde des Bürgermeisters: 
nach telefonischer Vereinbarung 

Sammelstoffzentrum Königsbrunn am Wagram 

Bis April gelten im Sammelstoffzentrum wieder folgende Öffnungszeiten: 

1. Donnerstag im Monat 

16:00 – 18:00 Uhr 

 

jeden Samstag 

09:00 – 11:00 Uhr 

 

am 23.12.2017 ist das Sammelzentrum geöffnet! Danach ist das 

Sammelzentrum am 04.01.2018 wieder für Sie verfügbar. Die geregelten 

Öffnungszeiten treten ab dem 13.01.2018 in Kraft 

 

 

 +++ Achtung +++ 
Dieser Ausgabe liegen der Müllabfuhrplan für das Jahr 2018 sowie die Wasserzählerablesekarte(n) bei.  Ebenso 

finden Sie den Ärztenotdienstplan für das 1. Quartal 2018 in dieser Ausgabe. 
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Beschlüsse des Gemeinderats vom 14.12.2017 
 

♦ 

Der Voranschlag 2018 sowie der Mittelfristige Finanzplan 2018 - 2022 wurden einstimmig beschlossen. 

♦ 

Einstimmig wurde die Grundgebühr zur Berechnung der Wasserbezugsgebühr gemäß §10 Abs. 5 des NÖ 

Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 für 1m³ Wasser mit € 1,60 festgesetzt sowie für Betriebe und 

Unternehmungen für die ersten 600m³ im Ablesezeitraum mit € 1,60 und für jeden weiteren m³ mit € 1,12 festgelegt. 

♦ 

Eine Förderung mit 25% des Anschaffungspreises eines Defibrillators sowie der  

Anschaffung einer Tragkraftspritze für die FF Hippersdorf wurde einstimmig beschlossen. 

♦ 

Eine Förderung mit 25% des Anschaffungspreises eines Einsatzfahrzeuges (Mannschaftstransportfahrzeug) für die 

FF Bierbaum am Kleebühel wurde einstimmig beschlossen. 

♦ 

Die Auftragsvergabe für die Erd-, Baumeister- und Schlosserarbeiten inkl. Materiallieferungen für die Errichtung des 

Hochwasserrückhaltebeckens in der KG Hippersdorf an die Firma Leyrer & Graf Bau GesmbH, 2320 Schwechat zu 

den Bedingungen und Einheitspreisen des Angebotes vom 06.12.2017 mit einer Summe von € 436.703,16 (inkl. 

Mwst.) wurde einstimmig beschlossen. 

 

♦ 

Die Sanierungsarbeiten des Turnsaales der Marktgemeinde Königsbrunn am Wagram wurden aufgrund einer 

direkten Ausschreibung einstimmig an die Firma Svietelsky GmbH, 4050 Traun zu den Bedingungen des Angebotes 

vom 27.11.2017 mit einer Summe von € 63.043,04 (inkl. Mwst.) vergeben. 

 

 

 
 
 
 
 

Die Weihnachtsfeiertage stehen vor der Tür und wir alle freuen uns auf das 

Fest, die besinnliche Zeit zwischen den Jahren und die Feiern im Kreise 

unserer Lieben. Im verstrichenen Jahr konnten wir uns über viele wichtige 

Projekte und Ereignisse in unserer Marktgemeinde erfreuen. Etliche 

Straßenprojekte wurden umgesetzt und in Königsbrunn mit der Erschließung 

neuer Baugründe eine Möglichkeit zur Existenzgründung für junge Familien 

geschaffen. Es sind noch wenige Bauplätze verfügbar, bei Interesse wenden 

Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung. 

Ein sehr wichtiges Projekt für das Jahr 2018 wird auch die Errichtung des 

Hochwasserrückhaltebeckens in Hippersdorf sein. Für den Baubeginn wird 

das Frühjahr 2018 angestrebt. 2018 wird zudem der Turnsaal in 

Königsbrunn saniert.  

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Gemeindebediensteten 

für ihren Einsatz und bei allen GemeindebürgerInnen, die unentgeltlich 

Arbeiten für die Marktgemeinde durchgeführt haben. Ein großes 

Dankeschön auch allen Freiwilligen, die in Vereinen, bei den Feuerwehren 

und anderen Institutionen ihre Freizeit opfern und einen wichtigen Beitrag 

zum Wohle unserer Gemeinde beisteuern. Für die kommenden Feiertage 

wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Zeit und ein 

erfolgreiches, gesundes und glückliches Jahr 2018.  

Ihr Bürgermeister 

Franz Stöger 
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♦ 

Ein Grundsatzbeschluss zur Abhaltung des „Kellergassentheaters 2019“ wurde mit 11 Stimmen (9 ÖVP, 2 SPÖ), 3 

Gegenstimmen (2 KLUG, 1 SPÖ) und 1 Enthaltung (SPÖ) gefasst. 

♦ 

Der Kooperationsvertrag zur Aufteilung der zukünftigen Kommunalsteuereinnahmen der Wirtschaftspark Absdorf-

Königsbrunn GesmbH wurde mit den Gegenstimmen von SPÖ und KLUG beschlossen. 

♦ 

Die Neuauflage des Familienfestes für das Jahr 2018 wurde einstimmig beschlossen.  

♦ 

Anhand des Teilungsplans der Vermessung WOB Ziviltechnikergesellschaft mit der GZ wob-3208/17 wurde die 

Abtretung des Trennstückes 1 (5m²) des Gst. .13, EZ 11,KG Zaußenberg in das öffentliche Gut der Marktgemeinde 

Königsbrunn am Wagram sowie die Entwidmung des Trennstückes 2 (11m²) von Gst. 505/9 der Marktgemeinde 

Königsbrunn am Wagram zu Gst. .13 einstimmig beschlossen. 

 

 
  

TRINKWASSER-INFORMATION 
WVA Gemeindeverband Wasserversorgung Wagram-Nördliches Tullnerfeld 

3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 6 

 
Datum der Probenahme:  09.11.2017 

Probenahmestelle:   Ortsnetz Utzenlaa 

Untersuchende Stelle:  Eurofins NUA Umwelt GmbH & Co. KG 

 

Die Veröffentlichung der Untersuchungsergebnisse erfolgt gemäß § 6 Trinkwasserverordnung BGBl II Nr.304/2001 i.d.g.F. 

Parameter Einheit Ergebnis Parameterwert 
2)

 Indikatorparameterwert 
2)

 

pH-Wert  8,0 --- ≥ 6,5 und ≤ 9,5 

Gesamthärte °dH 11,5 --- --- 

Carbonathärte °dH 6,7 --- --- 

Nitrat mg/l 18 50 --- 

Chlorid mg/l 28 --- 200 

Sulfat mg/l 56 --- 250 

Natrium mg/l 10 --- 200 

Kalium mg/l 4,6 --- 50 

Calcium mg/l 45 --- 400 

Magnesium mg/l 22 --- 150 

Pestizide (einzeln) 
1)

 
µg/l u.BG.

3) 
0,1 --- 

Pestizide 
(insgesamt) 

µg/l u.BG.
3) 

0,5 --- 

1)  
Der Parameterwert von 0,1 µg/l gilt jeweils für einzelne Pestizide (unter Berücksichtigung des Erlasses BMG-75210/0001-

II/B/13/2016 des Bundesministeriums für Gesundheit vom 13.05.2016 in der geltenden Form. 

Pestizide insgesamt bezeichnet die Summe aller einzelnen Pestizide, die bestimmt wurden. 
2) 

Parameterwert (zulässige Höchstkonzentration) bzw. Indikatorparameterwert (Richtzahl) gemäß 304. Verordnung des 

Bundesministers für soziale Sicherheit und Generationen über die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch 

(Trinkwasserverordnung-TWV) vom 21. August 2001 in der geltenden Fassung sowie gemäß Österreichischem 

Lebensmittelbuch, Codexkapitel B1 „Trinkwasser“ 
3)
 u.BG.= unter der Bestimmungsgrenze; Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar 

Aufgrund des vorliegenden Untersuchungsergebnisses entspricht das aufbereitete Wasser im Rahmen des 

Untersuchungsumfanges zum Zeitpunkt der Probenahme den lebensmittelrechtlichen Vorschriften. Das Wasser ist zur 

Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Der vollständige Untersuchungsbefund liegt beim Gemeindeverband Wasserversorgung Wagram - Nördliches Tullnerfeld auf 

und kann auf Wunsch schriftlich angefordert werden. 

  

Aufgrund des vorliegenden Untersuchungsergebnisses entspricht das aufbereitete Wasser im Rahmen des 

Untersuchungsumfanges zum Zeitpunkt der Probenahme den lebensmittelrechtlichen Vorschriften. Das Wasser ist 

zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Der vollständige Untersuchungsbefund liegt beim Gemeindeverband Wasserversorgung Wagram - Nördliches 

Tullnerfeld auf und kann auf Wunsch schriftlich angefordert werden. 
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Wahlservice zur Landtagswahl 2018 

Am 28. Jänner wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 

der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 

Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Landtagswahl optimal unterstützen. Deshalb werden 

wir Ihnen im Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – Landtagswahl 2018“ zustellen. Achten Sie 

daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl landesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, 

besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 

und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen 

schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? Zur Wahl im 

Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen Ausweis mit. Damit erleichtern Sie die 

Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 

Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie 

am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 

Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer 

„Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses 

personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: 

Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 

beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 

elektronisch im Internet. Mit dem 

personalisierten Code auf unserer 

Wählerverständigungskarte in der „Amtliche 

Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr 

auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 

beantragen. 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 

Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 24. 

Jänner 2018 24 Uhr. Die Zustellung erfolgt nachweislich und als eingeschriebene Briefsendung auf 

Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 28. Jänner 2018, 06:30 Uhr, bei 

der Gemeinde einlangen. Weiters haben Sie die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei jedem 

geöffneten Wahllokal in Niederösterreich, welche Wahlkarten entgegennehmen, ihr Wahlrecht 

auszuüben (wenn die Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen unterschrieben ist). Wenn die 

Wahlkarte schon von Ihnen unterschrieben aber noch nicht abgeschickt wurde, können Sie die 

Briefwahlkarte am Wahltag nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie im Wählerverzeichnis eingetragen 

sind.  
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Einladung zum Königsbrunner Ski-, Langlauf- und 

Wandertag  

am Samstag, den 17. Februar 2018 nach Lackenhof am Ötscher. 

 

Abfahrtszeiten: 

6:30 Uhr Kreuzung Königsbrunn 

6:45 Uhr Kriegerdenkmal Bierbaum 

 

Kostenpunkt Liftkarten: 

Erwachsene   € 33,- 

Jugendliche   € 28,50 
(Jahrgang 2002 – 1999) 

Kinder    € 20,- 
(Jahrgang 2003 – 2013) 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kosten für den Reisebus übernimmt die Marktgemeinde Königsbrunn am Wagram! 

 

Anmeldung:  Gemeindeamt Königsbrunn am Wagram 

  Telefon:02278/2338 

  E-Mail: marktgemeinde@koenigsbrunn.at 

 

Auf einen schönen Skitag freut sich GR Paul Schabl! 

 

 

Aus dem Gemeindeleben 
 

Herzlich Willkommen! 
Wir begrüßen unsere jüngsten Gemeindebürger: 
Fuchs Laura 
Bachler Charlotte 
Suntinger Melissa 
Flicker Elias 
Friedel Fabio 
Berk Muharrem 
Bodingbauer Helena 
Stalla Gioia 
Schauhuber Franziska 
Kreuzinger Anika 
Böhm Jonas 
Sterz Tobias 
Pichler Dominik 

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen: 

Schneider Maria 
Lenz Margarete 
Detter Leopoldine 
Bauer Maria 
Hillebrand Walter 
Schneider Maria 
Kittinger Karl 
Trnka Hedwig 
Schneider Maria 
Mayer Franz 
Greindl Rupert 
Piegler Johanna 
Nagl Elisabeth 
Gratz Theresia 
Stangel Hubert 
Schneider Maria 

 
 

 

geb. 1930 
geb. 1937 
geb. 1928 
geb. 1929 
geb. 1931 
geb. 1929 
geb. 1929 
geb. 1927 
geb. 1921 
geb. 1927 
geb. 1944 
geb. 1926 
geb. 1928 
geb. 1936 
geb. 1941 
geb. 1932 

 

Der Preis für den Skipass +2 Euro Keycard-Einsatz, 

welcher bei selbstständiger Rückgabe der Karte refundiert 

wird, ist bei der Anmeldung am Gemeindeamt zu 

bezahlen! 

Wir bitten Sie, Ihre Anmeldung bis 10. Februar 

bekannt zu geben!  

 

mailto:marktgemeinde@koenigsbrunn.at
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+++ ACHTUNG +++ 

Keine Mineralwolle am Altstoffsammelzentrum! 

Künstliche Mineralfasern – umgangssprachlich meist als Glaswolle, Steinwolle oder Mineralwolle bezeichnet 

– gelten seit kurzem als gefährlicher Abfall. Eine Übernahme auf den Altstoffsammelzentren ist daher nicht 

mehr möglich! 

 

Dämmmaterial unter Krebsverdacht 

Künstliche Mineralfasern (KMF) finden hauptsächlich als Dämmmaterial Verwendung. Aufgrund ähnlicher 

technischer Eigenschaften ersetzen sie oft auch Asbest. Allerdings setzen KMF lungengängige Fasern frei. 

Vor allem bei KMF, die bis zum Jahr 2002 produziert wurden, stehen diese Fasern jetzt im Verdacht 

krebserregend zu sein. 

Aus diesem Grund sind Dämmstoffe aus künstlichen Mineralfasern nun im Europäischen Abfallverzeichnis als 

gefährlicher Abfall eingestuft. Darunter fallen auch Abfälle von Materialverbunden, die diese gefährlichen 

künstlichen Mineralfasern enthalten (z.B. Gipsplatten mit geklebten Mineralfasermatten oder mit 

Mineralfasern gedämmte Rohre). 

 

Umgang mit KMF 

Intakte Dämmungen aus Mineralwollen brauchen in aller Regel nicht entfernt werden. Sofern sie 

ordnungsgemäß angebracht sind (z.B. Dampfsperre auf Folie oder hinter dichten Verkleidungen), ist die 

Gefährdung eher gering. Zu erhöhten Faserkonzentrationen kann es allerdings bei bautechnischen Mängeln 

oder veralteten Konstruktionen kommen. Bei der Verarbeitung von Mineralfaserprodukten ist es unbedingt 

notwendig die Staubentwicklung so gering wie möglich zu halten. Am sichersten ist es, eine Fachfirma zu 

beauftragen. 

Nicht alle künstlichen Mineralfasern sind gesundheitlich bedenklich, sodass jetzt niemand sofort sein ganzes 

Haus umbauen muss. Es gibt sogar Produkte, die mit dem RAL-Gütesiegel gekennzeichnet sind. Trotz allem 

sollte beim Umgang mit KMF Vorsicht an den Tag gelegt werden. 

 

Entsorgung 

Aufgrund der Einstufung als gefährlicher Abfall, müssen KMF-Abfälle zu befugten Behandlungsunternehmen 

gebracht werden. Dazu sollten sie staubdicht und in reißfesten Säcken (z.B. Big Bags) verpackt sein. 

Vor der Übergabe an den Entsorger Ihrer Wahl, sollten aber unbedingt die Rahmenbedingungen zur Abgabe 

geklärt werden. 
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Der Winter 

kommt! 

 
 

Die Marktgemeinde 

Königsbrunn am 

Wagram  wird sich auch 

im kommenden Winter 

bemühen, die 

Schneeräumung und 

Bestreuung der Straßen 

zur Zufriedenheit der 

Bevölkerung 

durchzuführen. Wir 

bitten Sie, die Straßen 

für den fließenden 

Verkehr sowie die 

Schneeräumung 

freizuhalten.  

 

Die Räumfahrzeuge der 

Gemeinde benötigen in 

etwa eine 

Durchfahrtsbreite von 4 

Metern. Die Gehsteige 

und Gehwege entlang 

Ihrer Liegenschaft sind 

in der Zeit von 6:00 – 

22:00 Uhr von Schnee 

und Glatteis freizuhalten. 

Nicht nur der 

witterungsbedingt dort 

liegende Schnee, 

sondern auch der vom 

Schneepflug auf den 

Gehsteig gebrachte 

Schnee ist vom Anrainer 

zu entfernen. Der 

Schnee darf aus 

Gründen der 

Verkehrssicherheit nicht 

auf die Fahrbahn 

entsorgt werden! 
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Sonn- und Feiertagsdienste 

Absdorf, Mollersdorf, Neuaigen, Trübensee, Königsbrunn am Wagram, Großweikersdorf, Ziersdorf 

 
01.01.2018 

 

 
Dr. Gerhard Roch 

 
02278/2217 

 
06.01.2018 - 07.01.2018 

 

 
Dr. Stefan Benczak 

 
02955/70350 

 
13.01.2018 - 14.01.2018 

 

 
Dr. Kambiz Poursadrollah 

 
02956/2404 

 
20.01.2018 - 21.01.2018 

 

 
Dr. Michaela Ricarda Muthsam 

 
02955/70336 

 
27.01.2018 - 28.01.2018 

 

 
Dr. Christa Oberhofer 

 
02278/2545 

 
03.02.2018 - 04.02.2018 

 

 
Dr. Herta Weber 

 
02956/2107 

 
10.02.2018 - 11.02.2018 

 

 
Dr. Stefan Benczak 

 
02955/70350 

 
17.02.2018 - 18.02.2018 

 

 
Dr. Michaela Ricarda Muthsam 

 
02955/70336 

 
24.02.2018 - 25.02.2018 

 

 
Dr. Gerhard Roch 

 
02278/2217 

 
03.03.2018 - 04.03.2018 

 

 
Dr. Kambiz Poursadrollah 

 
02956/2404 

 
10.03.2018 - 11.03.2018 

 

 
Dr. Gerhard Roch 

 
02278/2217 

 
17.03.2018 - 18.03.2018 

 

 
Dr. Christa Oberhofer 

 
02278/2545 

 
24.03.2018 - 25.03.2018 

 

 
Dr. Herta Weber 

 
02956/2107 

 
31.03.2018 - 01.04.2018 

(Ostersonntag) 

 
Dr. Michaela Ricarda Muthsam 

 
02955/70336 

 
02.04.2018 
(Ostermontag) 

 
Dr. Stefan Benczak 

 
02955/70350 

 

Impressum: 

Eigentümer, Verleger und Herausgeber:  

Gemeindeverwaltung der Marktgemeinde Königsbrunn am Wagram 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Stöger, Hauptstraße 28, 3462 Hippersdorf 

 


